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Beile: der Ace Mete zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Eomtoir im Poſt, Lokale 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Na. 71. Freitag, den 24. Marz 


. An die Deut ſchen. 
Die Drachenſaaten reifen 
In ſchrecklich⸗ wilder Haſt, 


Empörungsfrevel häufen 
Sich ohne Ruh und Raft, 


1848. 


Sprecht nicht von deutſcher Treue, 

Von deutſchem Glauben mehr! 

Es fehlt dem Wort die Weihe, 
Es iſt von Wahrheit leer. 


Wer Heiliges entweihet 

Mit frevelhaftem Hohn, 

Nicht Gott nicht eng fcheuet,; 
Hat Volkesgunſt zum Lohn. 


Nicht Liebe, nicht Vertrauen, 
Nur kaltes ſtarres Recht 
Soll Völkerglück erbauen: 

O thörichtes Geſchlecht! 


Gott nahet zum Gerichte 
Und Keiner fürchtet ihn, 
Macht, macht nur Weltgeſchichte, 
Ihm könnt ihr nicht entfliehn. 
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1 0 . 
en Angemeldet e, F A Ne. IERRER |< 

5 . ben 22, und 25 Ws 1306. 4 1 11 Eh 

Die Herren utsbeſitzer Ei en aus Orrenhoff in it d. Lenden aus 
Sauk, Ellmat aus Karrol, Blauberg aus Fellin, Bauer aus Hukat, log. im Deutſch. 
Hauſe. Herr Rittergutsbeſitzer en diet rann nebſt Frau Gemahlin aus Kos 
koſchken, log. in Schmelzers 2905 Derr G err von Laßewski aus Tuchlin, 
Herr, aun a, D R aus Stargard, Herr Güteragent Leſſer aus Dir: 
E l HM de erg = g 5447 Ti 

Bekanntmachungen. 

3 Der Hofbeſitzer Johann Carl Theoder Heyn von Zigankenberg und die 
Ida Wilhelmine Eh letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Gutsbeſitzers Fried, 
rich Wilhelm Cuno, „oe Gan cee in dem am 15. d. DM. gerichtlich 
verlautbarten Vertrage die Gemein ba der Gütet, nicht aber die des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. = * 


DR ig, den 17. F ar 1848. sah aan wir ra 
VVV 
. hieſige 1 en ke m nner ehe TRIER 
Wittwe Marie Loniſe l „ Kleiſt haben. dem am 19. Februar d. J. 
gerichtlich verlautbalten Wachen die Gemeinſchaft der Hüter für die von kong 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 17. Februar 16. 
: Königliches Lande und Stadtgericht. 
4. Die Rahel Florentine Zweifel, geb. Harder, hat bei erreichter Großjäh⸗ 
rigkeit, durch gerichtliche Erklätung von 1. März d. J. die bis dahin ſuspen⸗ 
dirt geweſene Gütergemeinſchaft auch für das fernere Beſtehen ihrer Ehe mit dem 
Seefahrer Benjamin Zweifel zu Neufahrwaſſer, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Mürz 18 mchiinss m“ 
ROH Lande und Stadtgericht. 
5. Der hieſige Apotheker Herrmann Molph Kraatz und die Hermine Mathilde 
Louiſe Kraatz, letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Domainen-Rentmeiſters Fried— 
rich Ernſt Kraatz zu Carthaus, haben in; dem vor dem Königl. Landgerichte daſelbſt 
unterm 15. Januar d. J. errichteren Vertrage die Gemein ſchaft der Guter nicht aber 
die des Erwerbes für die won ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. Febinar 184. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
6. In Beziehung auß den, den Oſtern d. J. elitretenden Wohnungswechſel 
wird auf den Grund des Gefehes vom 30. Jum 164 (Gef. S. pro 1834, Seite 
92) hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht: 
daß mit dem 1. April c. der Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 8. 
deſſelben Monats, die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſofortigen Her— 
ausſetzung durch den Exekltor, vollig geräumt ſein muß. 
Der fällig werdende ee e e — alſo vor dem 
J. April ge. — zu berſchtigen z w igeufalls den Vorſniethern, nach Vorſchrift der 
1 ins 1 10% uns! 7 
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Danziger Willkühr, Artikel 13, et die Befugniß zuſteht, gegen den ſäumi⸗ 
gen Miether auf ſofortige Zahlung de erb auf EIN des einge: 
brachten Mobiliars und der ſonſtigen in der Wohnung des Miethers befindlichen 
Effekten zu klagen. Zur Aufnahme der Klagen in P iethsſtreitigkeiten ſind di, 
Herren Anskultatoren Kopka und Plehn deputitt. und können ſich die Intereſſen 
ten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden, Vor u. 
achmittags bei denſelben im V. Büreau melden. * a 
ung Danzig den 2. Mär 183% ln nir)y; tot 
Königliches Lande und Stadtgericht. 
7. Am 12. d. Mes iſt in der Nogat ber Bögelſan die Leiche eines unbk: 
kannten Mannes angeſchwemmt worden. Derſelbe war ſtark aufgetrieben, de 
Geſicht ſehr angeſchwollen, kirſchbraun und der Kopf mit dichten ſchwarzen Hr. 
ren bedeckt Der Verſtorbene hatte einen ſchwar en ſchien 
da daß Fleiſch von den Händen ſchon abge she war, ſchon Monate lang im Wa 
fer gelegen zu haben. Derſelbe kann ein Alter don 30 bis 40 Jahren exreig 
haben, er hatte eine Länge von circa 5 Fuß 4 Zoll und anſcheinend eine klein! 
Naſe. 16 
Bekleidet war die Leiche mit 1 dunklen wollenen Rear Shawl, m. 
1 graustuchenen Werte mit dunklen Steinknöpfen, mit 1 dunklen zweiten Met: 
von gleicher Farbe, mit 4 gingham blau- und weiß⸗katirten geflickten Jacke, mi 
1 roſa-bunten Winne erben 1 leinenen weißen Hemd ohne Zeichen, mit 
dunkelgrauen Tuchhoſen über den Stiefeln, vorne mit einem chlitz u. mit bleier— 


nen Knöpfen, mit etwas helleren en 198 ie ußter den erſtern ac 
zogen — mit kurzen eaten Se uf cn % macht, mit 1 Wer 
ßen Vorhemdchen ohne Zeichen Kopfbedeckung und Röck fehlten. 

Sämmtliche Kleidungsſtücke waren größtentheils verfault, Papfere ſin; 
beim Leichnam nicht aufzufinden. Der Kleidung nach ſcheint dieſet Leich nal 
einem Handwerksburſchen oder Schiffsknechte auzugehöken, Bünzag tels * 

91 e welche über die Herkunft oder Todesart des Verſtorbenen Aus 
kunft geben köanen, werden aufgefordert ſolches ſchleunigſt bei uns zu thun 

Marienburg, den 17% Aae n je 5 Y 

— Roönigl. Land. und Stadtgericht. 
EEE TR ME ST Te 
8. 18 Fäſfer Piement ſollen durch die Ban Mäkler Grundtmann un 
See in dem in der Königlichen Seepackhofs-⸗Niederlage vor Herrn Sekreta⸗ 
Dien et N is I AK n 


am 29. (neun und zwanzigſten)-März 1848, Nachmittags 3 Uhr, 
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anſtehenden Termine durch Auktion verkauft werden. 
„Deng ene Mär 1848. 


nigl. Commerz | 
He sr 3 ug Commerz, und A 
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e ee e enen eine. - er 
9. Bei Johann Friedrich Hartknoch in Leipzig iſt erſchienen und b 


B. Kabus, eanggaſſe 515. und S. Anhuth, eangenmarkt 432 
vorräthig: x TEN 00 
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Se der Paxiſer Revolution ‚som Geber 


15348. Bon Held. z. geh. Preis 10 Sar 
\ 10, Beſtellungen auf die 5 Zeitung 
r Auflage zu be⸗ 


erbitten wir, um die Stärke de 
ſtimmen, ſo Ai als mo glich. Gethard'ſche Buchhandlung. 


11. Bei S. Ant yuth, Langenmarkt 432, iſt zu haben: 
Nachricht über die Eigenſchaften und den Gebrauch zweier vortrefflicher 
Heilmittel, des 


heilenden und reſolvirenden Liqueurs, 
wie Bu des ſächſiſchen Magen- u Geſundheits⸗Elirirs. 8. 16 Seiten. 
Dar ge 7 9 1 — 4 bens 
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n 
Be Alles und das Gute behaltet! — 
Pſalm — 2 — 
Buch der Weisheit — 6 — 
Fim Sirach — 10 — 
omer — 13 — 
1s Jeſus Sirach, 10, Vers 1-6. P. W 


4. Erwiderung a. d. Annonce 10., Intell.⸗Bl. 69. Gegen das faliche, Ge: 
gu des Kaufmann A. L. Gieſebrecht in Bezug Auth meine Perſon werde ich die 
gerichtliche Entſcheidung hierüber nach ſuchen. C. 1 Pi Roſe. 


15. An frag e. 
Was haben unſere Herren Feen zum Beſten des 


mittleren Bürgerſtandes, des niedern Beamtenſtandes und, der arbeitenden Klaſſe 
auf dem letzten Allgemeinen Preuſſiſchen Landtage gethan und was für Anträge 
werden ſie beim bevorſtehenden Landtage machen?!! Sie ſind doch wohl, nicht 
nur Deputirte der Notabilitäten? 

16. C. W. E, komme ſchleunigſt zu M. i. d. Fleiſchergaſſe um berupigente 
Nachricht zu erfahren, 

17 Drehergaffe 1349. 1 Tr. h. wird eine P. zum Aufwarten gebraucht. 

18. 7 beider h uu ayyamı “mom een Ing e ee e eee eee 
19. Geübte Putzmacherinnen, beſonbers in Hauben, finden dauernde Neſchaf⸗ 
tigung Glockenthor 1972 

20. Daß ich meinen Wohnort von Mpcuſt nach Dirſchau verlegt habe, zeige 
ich hlemit an. Pofeldt, Thierarzt. f 
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21. (Nr. V.) Sonnabend, d. 25. März 43, Abends (Anfang 61 Uhr), im 
Saale des Gewerbe⸗Hauſes zum Beſten der hieſigen K.-K⸗B.Anſtalten: 
1) Vorleſung des Herrn Dr. Panten: Nordamerika und George Waſ⸗ 
hing ton; 2) Vortrag des Trauerſpieles Die Freiſtatt«, von Houwald.“ 


22. Ein vetheiratheter Gärtner, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht ein 
Unterkommen von Marien d. J. Näheres erfährt man Fleiſchergaſſe No. 128: 
23. Breitgaſſe Ro. 1197.) der Zwüngaſſe gegenüber, werden alte Meubeln 


reparirt, polirt u. aufgepolſtert; auch ſtehen daſ. 8 neue Rohrſtühle bill. zu verk. 
4. In einem Ladengeſchäfte wird ein Burſche von ordentlichen Eltern ges 
ſucht und kann ſich ſofort melden, Schuüffelmarkt No. 719. gr 0 
25. Mir iſt Sonntag, d. 19. d. M., 10 Uhr Ab. i. d Langg. mein Wach: 
telhund aufgefangen word, w. u. ſchw gefleckt, krauſes Haar m. meſſing Hals⸗ 
bande, a. d. Namen Nelſon hörend; ich bitte Denj, gen. Hund ſof, herauszu⸗ 
läſſen, um ſich Unannehmlichk. zu erſpar, da feld. feinen Herrn zu fin den weiß. 
Vor dem Ankauf wird gewarnt. En * PLAN : 
26. 6g benen eee was TDG) a onıdortog-PpEnEL — 
27. Elm Gehilfe fürs Materialgeſchäft, der gleich eine Condition antreten 
kann, findet eine Stelle, Dae Nähere Alttergaſſe No. 1685. 
* 
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28. Theater ⸗ An zer Bye N 
2% Freitag, den 21. März. So eben erhalte ich ein Lied von Dr. Lasker 
5 auf die Wiedergeburt unſers Vaterlandes, das in Berlin mit 3% 


heute zwiſchen den beiden angezeigten Stücken von Herrn Neu- k 
4 müller und dem geſammten Perſonale vorgetragen und allen e 
x Anweſenden unentgeltlich verabreicht werden. 5 2 
3% Gleichzeitig erlaube ich mir Ein verehrtes Publikum zu benachrichti⸗ 3 


2 no S Dh Ö en e. 5 
A e ee 2 e 6 2 6 e 8e 6 g 
nend ut mV et m i eget ch⸗ ür ny gocechch. 21 
29. Langgarten 192. iſt eine Vorſtube m. Meubl. zu verm. u. z 1. zu bez. 


31. Langgarten No 114. iſt 1 meubl, Zimmer nebſt Alkoven zu vermietheu. 


32 Fanggaſſe 52% iſt e. Oberwohnung von 4 Zimmern mit vielen Bequem⸗ 
lichkeiten, im Ganzen, oder auch getheilt v 1. April d. J ab billig zu verm. 
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37. Heil. Geiſtgaſſe 1009. 1 Werkſtube z. j. Geſchäft, 1 Stube zu vermieth. 
38. 22 Jopengasse 5 %% sin 2 meubl. Stuben einzeln oder zusammen zu verm. 


Sachen in verkaufen in Daniig‘ 


Hoppe & Krantz, ER e und Langgaſſe. 


EIER eee enen ee ee eee eee een 

5 eh S „ Wa = K 
= 42. Die Deutſche » % at onal⸗ Kokarde, ſchwarz, roth u, gold, 8 
3% iſt zu haben bei J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 2 
CCC 
43. Um vor dem Ankaufe der Lachſe mit der letzten Send. delikater pomm. 


Spickgänſe zu räum, empf ich ſolche z. mögl. bill. Preiſe. H. Vogt, kl. Krämerg 905. 
44 60 Stück ſtarke Potſchinen liegen auf der Heubuder Kämpe zum Verkauf. 
Das Nähere daſelbſt. f f 75170 Me 
45. u Wöchentlich zweimal friſche Tiſch-Butter, fo wie auch ſeht ſchoͤne Elbin⸗ 
ger Butter f. d. Schiffe empf. H Vogt, kleine Krämergaſſe No. 905. 
46. Ein guter Spazierwagen auf Federn und ein Paar, Geſchirre mit weißer 

attirung, ledernen Sträugen und do. Leine, wird billigſt nachgewieſen bei Hrn. 
Niiſſuer, Schnüffelmarkt No. 714. a 1074 


. Die neueſten Sonnenſchirme in rote ane zn 


äußerſt billigen Preiſen empfing A., Weinlig, Lauggaſſe No. 48 
48. Junkerg. im Hötel de Saxe iſt billig ein Wagenſitz zu verkaufen 
4% Eimermacherhof, gr. Bäckerg 176. iſt guter ſaurer Kumſt zu haben. 


50. E. gr Tiſch, 4 F b. 6 F. l. iſt für 2 Thlr. Breitgaſſe No. 1190. zu verkaufen 
51. Petershagen 170 iſteine Glasthür. e. alt. Spiegel, do. Stühle, Regal bill. 31 w. 
52⁰ Dienergaſſe No. 155. ſind 3 einſpänn. Betten ue Rah⸗mBettgeſt. zu vk. 
50½% Böttchergaſſe 250., 2 Treppen hoch, fin) neue Betten billig zu verkauf. 
54. Eine gute Guitarre nebſt birk. Kaſten iſt Krebsmarkt 196. billig zu ok. 
55. E Send. Limb. Kaſe erh. u. empf a4 u Sfarıp St H. Vogt, kl. Krämg. 905 
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wenjpeicher, über d. grüne Brücke komm, linker Hand d. Zte Speicher 


— 


öffentlich vorgeladen. f 
— — 2 — — — — — äĩ— — 
E Deren En tai. e gunlımam 
60. Das über die, für die Erben des Stadtraths Lewin Samuel Hirſch zu 
Elbing als Ceſſionarien des Kaufmanns Michael Ephraim Sontowskk in d m 
Hypotheken-Buche des adeligen Guts Rakowice Nro. 15., früher Nro, 140. Kö: 
bauſchen Kreiſes, Rubrica III. No. 14. eingetragenen 1813 rtl., zinsbat zu 6 
pro Cent ſprechende, von dem Rittmeiſter Zeyſing als Special⸗Bevollmächtigter 
feiner Ehefrau gebornen von Tolkacz ausgeſtellte Hypotheken-Documeut vom 22. 
Juli 1840 nebſt annectirtem Hypotheken-Recognitions-Scheine vom 22. Januar 
1341 und annectirten notariellen Ceſſions-Urkunden vom 27. Juli und 21. De 
cember 1840 iſt verloren gegangen. 2 
„Auf den Antrag des Gutsbeſitzers Johann Friedrich Porſch zu Vogelſang 
bei Elbing, welchem vermöge der dem verloren gegangenen Document gleichfalls 
auneekttten Ausferkigung der notariellen Ceſſion die Hirſchſchen Erben unterm 
2. Mai 1845 ihre Rechte an das qu. Document abgetreten haben werden alle 
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diejenigen, welche an das verloren gegangene Hppotheken⸗Document als Eigen; 
thümer, Ceſſionarien, Pfand- oder fonftige Briefs. Juhaber Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch Anfgejordeit, 98 ee e er N 30 —.— 
und ſpaͤteſtens in dem auf AR ind 
den 24. Juni d. J, Mittags 11 Uhr, 2 
* dem Deputirten Herrn Referendarin Lentz im Ober e Gebäude 
We angeſetzten Termine gehörig anzumelten. und nachzumeifen. 
ei unterlaſſener Anmeliung werden Ktejelben, nicht gur mit ihren eliwant⸗ 
gen Auſprüchen un das verlorene Document. präcluditt, ſondern es wird. Hi 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und. das bezeichnete Document A 
und nicht weiter geltend erklärt werden. 
Mijenmerder⸗ den 14. Februar 1848. 
Königliches Ober-Landes— Gericht. 


Am Sonntag den 12. März 1848 find in nachbenannten 
Kirchen zum etſten Male a 
St. Marien. Der Burger und Moufms; un Herr Emil H ldebrandt mit Igfr. Juliane Ma 
ria Wernicke It 


sr: Katharinen, Der Buͤrger und Tu ieh Herr Alone Aulus Engler, mit Jafı. 9 Danna 
ö Sophie Tanbenbein. 
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AR > Der e Herr Gottlieb want Bork mit Taf. diane ef. 
Nine 7 ta Stüßbe. 
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Wee ble ll und Geld Cours 
Danzig, Wen 23. März 1 1348. 17200 Dhde ne nn 


e 
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Brie Geld gem. 
rt (ug — 
Sgr. Sgr. Sgr. 
London, Sicht Sa e 

— 3 Monat — 2033 
Hamburg, Sicht — 

1 7 10 Wochen- 
Amsterdam, Sichkt 

—. 70 Tage 10335 
‚Berlin, 8 Tage 1100 | 


Friedrichsd’or „sub! 
Augustd'or . l 
Ducaten, neue . 

dito alte 
Kassen-Anw. Ri 


2 Monat. 993 
e 3 Monat. _. 
‚Warschau, 8 Tago 96 
— 2 Monat * 
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en Deutſche Cocarden, 5005 ſchwatz und gold, find in bei 
i I ie Rudolph T „Roſalowsky, . No. 58. ni I dem, Rh : 
119 — — — unn 


Schnellpreſſendruck der Wed el'ſchen Hofbuchdruckerei. 
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